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Dogan Güven im Hungerstreik 
 
Der Verein „Hilfe für Menschen in Abschiebehaft Büren e.V.“ 
ist in großer Sorge um Dogan Güven. Herr Güven sitzt seit 
dem 27. Dezember 2004 in der JVA Büren in Abschiebehaft. 
Aus Protest gegen seine drohende Abschiebung in die 
Türkei hat er am 1.1.2005 einen Hungerstreik begonnen, seit 
dem 18. Januar 2005 weigert er sich, Flüssigkeit 
aufzunehmen. Er ist sich bewusst, welche gesundheitlichen 
Risiken er damit auf sich nimmt, sieht für sich aber keine 
andere Möglichkeit. Er lehnt jegliche medizinische 
Unterstützung ab. Herr Güven möchte, dass die 
Öffentlichkeit erfährt, in welcher ausweglosen Situation er 
sich befindet. 
 
Herr Güven ist Kurde und wurde 1974 in der Türkei geboren. 
Er hat sich in seinem Heimatland politisch betätigt. 1995 
stellte er in Deutschland einen Asylantrag. Zurzeit läuft noch 
ein Klageverfahren beim Verwaltungsgericht gegen die 
Ablehnung seines Asylfolgeantrags. Nach Aussagen von 
Herrn Güven droht ihm in der Türkei, weil mehrere 
Verfahren, u.a. wegen Mitgliedschaft in verbotenen 
politischen Gruppierungen, gegen ihn anhängig sind, eine 
Inhaftierung von bis zu 15 Jahren. 
 


